
UnserWasser Hamburg
Aktionsbündnis für den Erhalt einer öffentlichen Wasserversorgung in Hamburg*

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Hamburg!

Nach wie vor besteht die Gefahr, daß der Senat unsere Wasserwerke verkaufen wird, um mit dem Erlös
kurzfristig ein paar Haushaltslöcher zu stopfen. Unser-Wasser-Hamburg  will die drohende Privatisierung
der öffentlichen Wasserversorgung stoppen.

Warum setzen wir uns gegen den Verkauf der Wasserwerke ein?

Unsere öffentliche Wasserversorgung garantiert uns bislang
•  hohe Trinkwasserqualität bei günstigen und stabilen Preisen
•  nachhaltige Nutzung und sorgsamen Schutz von Wasservorkommen
•  auf Dauer sichere Versorgung mit sehr gutem Trinkwasser
Nur öffentliches Eigentum an den Wasserwerken und deren demokratische Kontrolle können sichern,
dass dies so bleibt.

Was verändert sich, wenn die Wasserwerke in privaten Besitz übergehen?

In Wasserwerken, die privatisiert wurden, stehen ganz andere Gesichtspunkte im Vordergrund wie Bei-
spiele aus Großbritannien und aus immer mehr deutschen Städten zeigen:
•  an erster Stelle steht dann der Profit
•  die Gesundheit der Bevölkerung ist von untergeordnetem Interesse
•  sparsamer Umgang mit der kostbaren Ressource Trinkwasser ist nicht im Geschäftsinteresse
•  Wasserqualität und Pflege der Quellen und Brunnen werden zu lästigen Kosten
•  Pflege und Erneuerung des Leitungssystems werden möglichst vermieden. Häufige Unterbrechungen
    der Wasserlieferung durch Rohrbrüche sind die Folge
•  um Kosten zu sparen, wird Personal abgebaut, was wegen mangelndem know-how den sicheren Betrieb
    ebenfalls in Frage stellt.

Was kann jede Bürgerin und jeder Bürger tun, 
um die Verkaufspläne des Senats scheitern zu lassen?

Der Weg führt über drei Stufen: Die erste, die Volksinitiative, haben wir 2003 erfolgreich hinter uns
gebracht. Fast 22.000 Bürgerinnen und Bürger haben unterschrieben, dass sie gegen eine Privatisierung
der Hamburger Wasserwerke sind.
Für die zweite Stufe, das Volksbegehren,  müssen wir zwischen dem 23. August und dem 05. September
2004 die Unterschriften von 5% der Hamburger Wahlberechtigten sammeln. Das sind über 60.000
Unterschrif ten innerhalb von nur 14 Tagen. Das kann nur gelingen, wenn sehr viele Menschen bereit sind,
sich über die Gefahr privatisierter Wasserversorgung schlau zu machen, mit Freunden, in der
Nachbarschaft und im Betrieb darüber zu sprechen.
Bitte informieren Sie sich weiter über unsere Website: www.unser-wasser-hamburg.de

Wir rechnen mit Ihrer Unterstützung und mit Ihrer Unterschrift, weil gutes und sicheres
Trinkwasser Grundlage unser aller Gesundheit ist.

Mit schönen Grüßen

UnserWasser Hamburg
www.unser-wasser-hamburg.de

*Das Aktionsbündnis besteht aus: Attac Hamburg; Buko Agrar-Koordination, BUND Landesverband Hamburg; Eine Welt Netz-
werk Hamburg e.V.; FIAN (Food First Informations- und Arbeitsnetzwerk) Gruppe Hamburg; MIETER HELFEN MIETERN,
Hamburger Mieterverein e.V.; Mieterverein zu Hamburg von 1890 r.V.; NABU Naturschutzbund Deutschland Landesverband
Hamburg; NaturFreunde Hamburg e.V.; Verbraucher-Zentrale Hamburg e.V
V.i.S.P.: J. Gütschow, c/o VZ-HH, Kirchenallee 22, 20099 Hamburg


